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Pressemitteilung 

	
  
PET Anlage umfassend erweitert und modernisiert  

Investitionen in Qualität und Nachhaltigkeit 

 
Reutlingen, 16. August 2011. Im Jahr 2011 hat Romina Mineralbrunnen 

rund 4,5 Millionen Euro in Produktqualität, Modernisierungsmaßnahmen 

und Nachhaltigkeit am Standort Reutlingen investiert. Realisiert wurden 

eine neue PET-Verpackungslinie, die im Juni 2011 den Betrieb aufge-

nommen hat, sowie die Anschaffung eines neuen Mineralwassertanks, 

die Erschließung eines neuen Brunnens und die Sanierung einer Lager-

halle. Für 2012 strebt Romina eine vollständige Umstellung der Gabel-

stapler auf elektrischen Antrieb an.  

 

„Die Natur stellt uns mit EiszeitQuell ein besonderes Mineralwasser zur Verfü-

gung“, erklärt Stefan Gugel, Geschäftsführer Romina Mineralbrunnen. „Darum 

ist der verantwortungsvolle Umgang mit natürlichen Ressourcen für uns seit 

langem selbstverständlich.“ Für sein umfassendes Umweltmanagement wurde 

Romina Mineralbrunnen bereits 1998 nach dem EU-Öko-Audit zertifiziert und 

hat seine Umweltbilanz seither stetig verbessert. Seit über zehn Jahren setzt 

Romina ein Nachhaltigkeitskonzept um, das von Produktions- und  

Verpackungsoptimierungen über die Verbesserung der Energiebilanz bis hin 

zu einem ressourcenschonenden Quellenmanagement reicht. 

 

Kontinuierliche Optimierungen der Verpackung und Abfüllung 

„Der Trend zu PET-Einweg hält weiter an. Parallel dazu ist ein steigendes 

Bewusstsein der Verbraucher für Qualität und regionale Herkunft festzustel-

len“, konstatiert Stefan Gugel. „Kunden greifen inzwischen auch bei Einweg 

vermehrt zu regionalen Marken. Dieser Entwicklung tragen wir Rechnung.“ 

2011 hat Romina in eine neue leistungsfähige PET-Verpackungslinie für PET-

cycle und Einwegflaschen investiert. Sie ermöglicht die Abfüllung einer größe-

ren Gebindevielfalt und hat eine Kapazität von rund 22.000 Flaschen pro 
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Stunde. Durch ihre besonders hygienische Bauweise erlaubt sie auch die Ab-

füllung von empfindlichen Produkten wie Fruchtschorlen ohne Konservie-

rungsmittel.  

Seit rund fünf Jahren investiert Romina kontinuierlich in die Verbesserung von 

Flaschen und Abfüllung. So wurde zuletzt 2005 die Effizienz der PET-

Abfüllung um 65% erhöht. 2009 wurde die Flaschenproduktion nochmals mo-

dernisiert und der Recycling-Anteil der Flaschen auf 55% erhöht. Langfristig 

werden 75% Anteil an recyceltem PET angestrebt. In Zusammenarbeit mit 

Preform- (Flaschenrohling) und Maschinenherstellern konnte Romina zudem 

die Flaschenstabilität optimieren. Pro Flasche werden zwischen 10 und 20% 

Material eingespart – bei gleichzeitig höherer Stabilität. Dadurch verarbeitet 

der Reutlinger Mineralbrunnen pro Jahr bis zu 70 Tonnen weniger PET. 

 

Regenerative Energiequellen: größte Photovoltaikanlage in Reutlingen 

In den letzten Jahren hat Romina Mineralbrunnen auch in die Gebäudesanie-

rung investiert. So wurde im Jahr 2010 das Dach des Verwaltungsgebäudes 

neu isoliert. Sämtliche Lager und Produktions-Gebäude sind seit 2011 so 

ausgestattet, dass auf eine Zuheizung mit fossilen Brennstoffen verzichtet 

werden kann. 2010 wurde der Bau einer 9.000 Quadratmeter-

Photovoltaikanlage ermöglicht. Mit 900kWp erzielt sie bei voller Sonnenein-

strahlung Energie, die dem Bedarf des gesamten Betriebs entspricht. Damit ist 

sie das größte Sonnenkraftwerk in Reutlingen.  

 

Schonende Quellenbewirtschaftung 

Aufgrund des einzigartigen Vorkommens von EiszeitQuell, das vor rund 

10.000 Jahren entstand und seither durch wasserundurchlässige Keuper-

schichten vom oberflächennahen Wasserkreislauf getrennt ist, führte Romina 

im Jahr 2000 ein Nachhaltigkeitskonzept für die Mineralwasserförderung ein. 

Es beinhaltete zunächst die Einrichtung einer ressourcenschonenden 

Quellsteuerung mit moderner Steuerungs- und Prozesstechnik. In den folgen-

den Jahren wurden zudem weitere Quellen zur Entlastung des Vorkommens 

erschlossen. Ein weiterer Quellort in Reutlingen-Betzingen konnte Anfang 

2010 erfolgreich nutzbar gemacht werden. In Sickenhausen ist derzeit eine 

zusätzliche Bohrung in Arbeit.  
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Ansprechpartner: 

Romina Mineralbrunnen GmbH und Co. KG 
Meike Rödler 
Germanenstraße 21 
72768 Reutlingen 
Telefon: 07121/ 9615-17 
Fax: 07121/ 9615-50 
E-Mail: meike.roedler@romina.de 
 
Publik. Agentur für Kommunikation GmbH 
Victoria Pfaff 
Rheinuferstraße 9 
67061 Ludwigshafen 
Telefon: 0621/ 963600-28 
Fax: 0621/ 963600-128 
E-Mail: v.pfaff@agentur-publik.de 
 


